
Der Ortsbeirat OT Hundshausen 
 

Protokoll der Sitzung von Donnerstag, den 23.01.2025 im DGH Hundshausen 

 

Anwesend waren: 

vom Ortsbeirat: 

Martin Gombert            (Ortsvorsteher) 

Marc Richter                 (stellvertretender Ortsvorsteher) 

Martin Burberg             (Schriftführer) 

Hendrik Happel 

Patrick Schomberg 

Christian Fiege 

 

Entschuldigt fehlte Kai Wölk 

 

Bürgermeister Heiko Manz 

Horst Abraham (vom Gemeindevorstand) 

Jürgen Lau (Bauhof Gemeinde Jesberg) 

sowie Gäste 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

2. Stellungnahme des Ortsbeirates zum Haushaltsplan 2025 und zum 

Haushaltssicherungskonzept  

3. Umbaumaßnahmen DGH und Dorfplatz Hundshausen 

a) Information zur Umbaumaßnahme und den ausstehenden Restarbeiten durch 

     Bürgermeister Heiko Manz 

            b) Information zum Stand der Planung für den Anbau der Feuerwehr-Geräte-Halle 

4. Sanierung Abwasser- und Wasserleitungen Bernhard-Schorbach-Straße und Straße Am 

Graben – Information zum Planungsstand durch Bürgermeister Heiko Manz 

5. Verkehrssituation Engstelle „Dorfstraße“ - Infos zum aktuellen Stand nach Beschluss der 

GVE durch Bürgermeister Heiko Manz 

6. Verschiedenes 

7. Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ortsvorstehers 

 

 

      TOP 1: 

Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Ortsvorsteher Gombert eröffnet die Sitzung um 20.04 Uhr. 

       OV Gombert begrüßt alle Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 

       Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

       TOP 2: 

       Stellungnahme des Ortsbeirates zum Haushaltsplan 2025 und zum   

       Haushaltssicherungskonzept 

  

       Bürgermeister Heiko Manz erläutert einige wichtige Punkte des Haushaltsplanes und                            

       schwört die Anwesenden auf harte Zeiten ein: Bei weniger Zuwendungen aus dem 

       kommunalen Finanzausgleich wird gleichzeitig alles teurer. Auch die Tarifsteigerungen sind 

       höher ausgefallen als erwartet. Er befürchtet, dass der Überschuss von 256 000 € durch   

       unvorhersehbare Umstände schnell gegen Null tendieren könnte. 

       Im Anschluss geht er noch genauer auf die geplanten Investitionen ein, die aufgrund der 

       angespannten Haushaltslage nur noch Pflichtaufgaben betreffen.   



       Die Genehmigung seitens der Finanzaufsicht wird für Juni erwartet, so dass direkt im Anschluss 

       die Ausschreibungen erfolgen können. 

       Der Ortsbeirat befürwortet einstimmig die Verabschiedung des Haushaltsplanes und des 

       Haushaltssicherungskonzeptes. 

 

        

TOP 3: 

Umbaumaßnahmen DGH und Dorfplatz Hundshausen 

a) Information zur Umbaumaßnahme und den ausstehenden Restarbeiten durch    

     Bürgermeister Heiko Manz 

• am Sirenenmast gab es eine undichte Stelle, das wurde bereits behoben. Der First muss 

ebenfalls noch abgedichtet werden 

• die Außentüren zur Terrasse werden aufgrund von Konstruktionsfehlern seitens der 

Firma ausgetauscht 

• Entwässerung der Terrasse muss noch fertiggestellt werden 

• ein Handlauf muss noch verschweißt werden 

• das Blech an der Theke muss noch angebracht werden 

• der Strom für die Theke (Kühlung und Durchlauferhitzer) ist zurzeit nur provisorisch 

angeschlossen 

• es ist noch ein Außenwasseranschluss geplant 

• die Außenkappen der Lüftung fehlen noch 

• die nasse Außenwand im Keller wurde von außen versiegelt, innen muss neu verputzt 

und gestrichen werden 

• es wurde eine Heißluft-Fritteuse angeschafft 

Die Koordination der ausstehenden Arbeiten erfolgt durch Architekt Manfred Lincke 

 

      b) Information zum Stand der Planung für den Anbau der Feuerwehr-Geräte-Halle 

    Die Ausschreibung wird in der 2. Februarwoche erfolgen, die Auftragsvergabe ist für 

           den 31. 3. 25 geplant. 

           Für das noch dort gelagerte Material muss ein neuer Platz gefunden werden. 

  

 

      TOP 4: 

      Sanierung Abwasser- und Wasserleitungen Bernhard-Schorbach-Straße und Straße Am 

      Graben – Information zum Planungsstand durch Bürgermeister Heiko Manz 

  

      Die Ausschreibung soll erfolgen, sobald der Haushalt genehmigt ist. 

 

 

      TOP 5: 

      Verkehrssituation Engstelle „Dorfstraße“ - Infos zum aktuellen Stand nach Beschluss der 

      GVE durch Bürgermeister Heiko Manz 

 

      Es gab eine Begehung seitens der Bauaufsicht und der Straßenverkehrsbehörde. Die 

      Straßensperrung muss bestehen bleiben, bis eine Lösung (z. B. Teilabriss) gefunden wurde und 

      die Gefährdung für die Verkehrsteilnehmer behoben ist. Spätestens bis die neue Feuerwehrhalle 

      steht, muss das Problem abgearbeitet sein, da die Ausfahrt des Einsatzfahrzeuges sonst 

      behindert wäre. Zudem sollen auf der anderen Straßenseite Parkplätze für die 

      Feuerwehrkameraden entstehen. 

 

 

TOP 6: 

Verschiedenes 

• In den Sommerferien wird begonnen, die B3 im Bereich vom Rathaus bis hinter 

Richerode zu erneuern. Es sind drei Bauabschnitte geplant: 

1. Rathauskreuzung: hier ist ein Wochenende veranschlagt 



2. Vom Rathaus bis zur Tankstelle Schäfer: 10 bis 14 Tage 

3. Von Schäfer bis hinter Richerode: 2 Monate 

Es wird voll gesperrt, Umleitungen werden eingerichtet. 

• Im Anschluss wird die Straße von Elnrode nach Schlierbach erneuert, im nächsten Jahr 

die Ortsdurchfahrt Reptich. 

• Die Apotheke schließt zum 28. Februar. Apotheker Reichelt (Neuental, Bad Zwesten) 

übernimmt das Personal und richtet einen Lieferdienst ein. 

• Dr. Boide übernimmt in den nächsten Jahren die Praxis von Dr. Schmidt-Weigand, dieser 

wird dann angestellt. Es wird einen Neubau geben, an dem sich die Gemeinde beteiligen 

möchte. Die Praxis nimmt wieder Patienten an. 

• Die JUWI GmbH plant die 1. öffentliche Präsentation am Montag, 27. Januar um 19 Uhr 

in Zimmersrode. 

• Am Teufelsberg sind durch die Energiegenossenschaft bis zu drei neue Windräder 

geplant. 

• Über die PV-Anlage bei Strang entscheidet der RP. 

• Für die große PV-Anlage in Jesberg wurde ein Abweichungsantrag gestellt. 

• Am Friedhof muss noch die Erde verteilt werden. Der geplante Gedenkstein wird gesetzt 

und die Fläche davor gepflastert. Die Abfallcontainer sollen verkleidet werden. Um das 

Ehrenmal herum wächst zu viel Unkraut. Daher wird der Schotter entfernt, Muttererde 

aufgebracht und eingesät. 

• In der 2. Februarhälfte ist ein Dorfputz geplant. 

• Für die Reparatur des schadhaften Fachwerks am Wiegehäuschen soll ein Antrag über 

das Programm „Starkes Dorf“ gestellt werden. Die Bewerbungsunterlagen stehen ab 

Anfang April bereit. 

• Es sollen neue Kochtöpfe für das DGH angeschafft werden. 

• Die Sitzgelegenheiten für den Dorfplatz sollen vom Überschuss Weinfest bezahlt 

werden. OV Gombert mahnt die zeitnahe Abrechnung seitens der Feuerwehr an. Anfang 

Februar soll eine Abstimmung zwischen Feuerwehr und den übrigen Vereinen bzgl. der 

Durchführung des Weindorfs 2025 stattfinden. Vorsorglich wurde bereits ein Bierpilz 

bestellt und der Termin im Veranstaltungskalender eingetragen. 

• Grabenaushub und Durchspülung von verstopften Rohrdurchlässen: hier werden nur die 

dringlichsten Probleme behoben. 

• Der Heckenschnitt wird aktuell durchgeführt. 

• Der Ortsbeirat plant im Februar für die Mitglieder und ihre Partner ein gemeinsames 

Essen, welches von den Sitzungsgeldern bezahlt wird. 

 

 

TOP 7: 

Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ortsvorstehers 

      Termine: 

•   2. Februar Winterschwätzchen auch dem Dorfplatz 

• 16. Februar Winterwanderung der Feuerwehr 

• 11. Mai Köhlerfest 

• 28. und 29. Juni Burgfest 

• 26. und 27. Juli Schleppertreffen 

• 16. und 17. August Weinfest (mit Vorbehalt) 

 

 

 

 

Ortsvorsteher Gombert schließt die Sitzung um 21.57 Uhr. 

Hundshausen, den 24. 1. 2025 

 

gez. Martin Burberg (Schriftführer)   gez Martin Gombert (Ortsvorsteher) 


